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Valentins-Vorfreude mit den Firmlingen
Bei der letzten Firmvorberei-
tungsstunde gab es für uns Firm-
linge von unserer Firmbegleiterin 
Frau Vollmann Marianne eine in-
teressante Kirchenführung. Nach 
dem Rundgang trafen wir uns 
wieder wie gewohnt im Pfarr-
zentrum. Frau Vollmann Marian-
ne hatte für die Valentins-Wort-
gottesfeier bereits vorab Kekse, 
passend zum Valentinstag in 
Herzform, gebacken und verziert. 
Wir Firmlinge durften danach 
Sprüche bzw. Zitate auf kleinen 
Zetteln schreiben und anschließend zusammen mit den Keksen 
verpacken. Zum Wortgottesdienst am Samstag, den 11.02.2023 
verteilten wird diese an die Kirchenbesucher. Die Firmkandidaten 
haben Fürbitten zum Thema „Liebe“ gelesen und die Feier wurde 
auch vom Cantate-Chor umrahmt. Ein großes „DANKE“ für das 
Backen der Kekse und auch an Herrn Pfarrer Mag. Toberer und an 
ALLE Firmbegleiterinnen, die sich sehr um unsere Firmstunden 
bemühen.

Die Firmkandidaten des heurigen Jahres
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Aktion Familienfasttag 2023
Im Jahr 2023 stellt die Aktion Familienfasttag die Philippinen in 
den Fokus. Unter dem Motto: „Gemeinsam für faire Care-Arbeit“ 
möchten wir in der nächsten Fastenzeit die Arbeit unserer Partne-
rinnen im Mindanao Center ins Zentrum rücken. Sie setzen sich 
dafür ein, dass Migration sicher erfolgen kann und Arbeitsbedin-

Gemeinsam für 
faire Care-Arbeit

teilen spendet zukunft 

Ich möchte die Augen, Ohren und 
Hände der Frauen sein.
Cecile Ong Reloba
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spenden.teilen.at • Spendenkonto: IBAN AT83 2011 1800 8086 0000. Ihre Spende ist steuerlich absetzbar.

Millionen von Philippiner:innen leben als Arbeitsmigrant:innen in den reichen Ländern des Mittleren Ostens, Europas oder den USA. 
Viele von ihnen werden unter falschen Versprechungen illegal ins Land gebracht und in ungesicherten Arbeitsverhältnissen ausge- 
beutet. Währenddessen müssen ihre Kinder zuhause ohne sie aufwachsen. Einsam und vernachlässigt werden viele von ihnen Opfer 
von Kriminalität und Gewalt.

teilen
Viele Aktivist:innen der kfb-Partner:-
innenorganisation „Mindanao Migrants 
Center“ arbeiten ehrenamtlich, um den 
in Not geratenen Migrant:innen und 
deren Kindern beizustehen. Eine davon 
ist Cecile Ong Reloba, Vorsitzende der 
Mindanao-Migrants-Center-Teilorganisa-
tion für Migrant:innen im Bezirk Bucana. 
Sie kennt viele traurige Geschichten 
von Kindern, deren Eltern weggingen, 
um irgendwo in Saudi Arabien oder den 
USA zu arbeiten. „Es leiden die Eltern, 
und es leiden die Kinder“, sagt sie. Sie 
selbst übernahm die Obsorge für drei 
Kinder. Bei einem von ihnen haben sich 
die Eltern, die als Migrant:innen arbei-
ten, während des Auslandsaufenthalts 
getrennt. „Das ist besonders schwierig 
für die Kinder“, berichtet Cecile, „aber 
bei den gemeinsamen Aktivitäten blühen 
sie auf.“

spendet
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die 
Migrant:innenorganisation Mindanao 
Migrants Center auf der philippinischen 
Insel Mindanao. Sie bestärken sie bei 
ihrer wichtigen Aufklärungsarbeit für 
Arbeitsmigrant:innen, bei der Unterstüt-
zung in Notsituationen, der psychologi-
schen und rechtlichen Beratung in Fällen 
von Gewalt und Missbrauch sowie bei 
der Betreuung ihrer daheimgebliebenen 
Kinder. Sie veranstalten Weiterbildungs-
seminare und gemeinsame Aktivitäten 
und sie arbeitet mit staatlichen Stellen 
zusammen – mit dem Ziel, die rechtliche 
und soziale Situation philippinischer 
Arbeitsmigrant:innen nachhaltig zu ver-
bessern.

zukunft
Unterstützen Sie die Frauen von Mindanao 
Migrants Center in ihrem Bemühen, 
das Leben von philippinischen Arbeits-
migrant:innen und ihren Kindern zuhause 
nachhaltig zu verbessern. Für ein Gutes 
Leben für alle.

Faire Care-Arbeit darf keine Grenzen 
kennen! Spenden Sie jetzt auf teilen.at!

Suppe to-go

In der Pfarre Wolfsberg
im Schwarzautal am 5. März 2023 

nach der heiligen Messe.

gungen für philippinische Arbeitsmigrant:innen besser werden. In 
ihrer konkreten Arbeit unterstützen sie die Frauen in Fällen von 
Gewalt und Missbrauch, lobbyieren für staatliche Anlaufstellen 
und schaffen Angebote für die oft unzureichend versorgt zurück-
bleibenden Kinder und Familien.

Gemeinsam für 
faire Care-Arbeit

teilen spendet zukunft 

Ich möchte die Augen, Ohren und 
Hände der Frauen sein.
Cecile Ong Reloba
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spenden.teilen.at • Spendenkonto: IBAN AT83 2011 1800 8086 0000. Ihre Spende ist steuerlich absetzbar.

Millionen von Philippiner:innen leben als Arbeitsmigrant:innen in den reichen Ländern des Mittleren Ostens, Europas oder den USA. 
Viele von ihnen werden unter falschen Versprechungen illegal ins Land gebracht und in ungesicherten Arbeitsverhältnissen ausge- 
beutet. Währenddessen müssen ihre Kinder zuhause ohne sie aufwachsen. Einsam und vernachlässigt werden viele von ihnen Opfer 
von Kriminalität und Gewalt.

teilen
Viele Aktivist:innen der kfb-Partner:-
innenorganisation „Mindanao Migrants 
Center“ arbeiten ehrenamtlich, um den 
in Not geratenen Migrant:innen und 
deren Kindern beizustehen. Eine davon 
ist Cecile Ong Reloba, Vorsitzende der 
Mindanao-Migrants-Center-Teilorganisa-
tion für Migrant:innen im Bezirk Bucana. 
Sie kennt viele traurige Geschichten 
von Kindern, deren Eltern weggingen, 
um irgendwo in Saudi Arabien oder den 
USA zu arbeiten. „Es leiden die Eltern, 
und es leiden die Kinder“, sagt sie. Sie 
selbst übernahm die Obsorge für drei 
Kinder. Bei einem von ihnen haben sich 
die Eltern, die als Migrant:innen arbei-
ten, während des Auslandsaufenthalts 
getrennt. „Das ist besonders schwierig 
für die Kinder“, berichtet Cecile, „aber 
bei den gemeinsamen Aktivitäten blühen 
sie auf.“

spendet
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die 
Migrant:innenorganisation Mindanao 
Migrants Center auf der philippinischen 
Insel Mindanao. Sie bestärken sie bei 
ihrer wichtigen Aufklärungsarbeit für 
Arbeitsmigrant:innen, bei der Unterstüt-
zung in Notsituationen, der psychologi-
schen und rechtlichen Beratung in Fällen 
von Gewalt und Missbrauch sowie bei 
der Betreuung ihrer daheimgebliebenen 
Kinder. Sie veranstalten Weiterbildungs-
seminare und gemeinsame Aktivitäten 
und sie arbeitet mit staatlichen Stellen 
zusammen – mit dem Ziel, die rechtliche 
und soziale Situation philippinischer 
Arbeitsmigrant:innen nachhaltig zu ver-
bessern.

zukunft
Unterstützen Sie die Frauen von Mindanao 
Migrants Center in ihrem Bemühen, 
das Leben von philippinischen Arbeits-
migrant:innen und ihren Kindern zuhause 
nachhaltig zu verbessern. Für ein Gutes 
Leben für alle.

Faire Care-Arbeit darf keine Grenzen 
kennen! Spenden Sie jetzt auf teilen.at!

teilen
Viele Aktivist:innen der kfb-Partner:innenorganisation „Mind-
anao Migrants Center“ arbeiten ehrenamtlich, um den in Not gera-
tenen Migrant:innen und deren Kindern beizustehen. Eine davon 
ist Cecile Ong Reloba, Vorsitzende der Mindanao-Migrants-Cen-
ter-Teilorganisation für Migrant:innen im Bezirk Bucana. 
Sie kennt viele traurige Geschichten von Kindern, deren Eltern 
weggingen, um irgendwo in Saudi Arabien oder den USA zu ar-
beiten. 
„Es leiden die Eltern, und es leiden die Kinder“, sagt sie. Sie selbst 
übernahm die Obsorge für drei Kinder. Bei einem von ihnen ha-
ben sich die Eltern, die als Migrant:innen arbeiten, während des 
Auslandsaufenthalts getrennt. „Das ist besonders schwierig für 
die Kinder“, berichtet Cecile, „aber bei den gemeinsamen Aktivi-
täten blühen sie auf.“
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P F A R R K A L E N D E R

Pfarre Heiliger Dionysius
8421 Wolfsberg/Schw. 130, Telefon: 03184/22 61, 0676/87426573, http://wolfsberg.graz-seckau.at

Fax: 03184/30 8 35, e-mail: wolfsberg@graz-seckau.at 
Mi von 14.00–16.00 Uhr – Sekretärin
Fr von 14.00–16.00 Uhr – Sekretärin

S I E  E R R E I C H E N  U N S :

Für den Inhalt verantwortlich: Das Pfarrblatt-Team, 8421 Wolfsberg/Schw. 130

Die aktualisierten Termine finden Sie auf der Homepage der Pfarre Wolfsberg:
http://wolfsberg.graz-seckau.at 

Wiener Maria, Marchtring 	 85 Jahre
Kaier Hans-Peter, Wolfsberg  	 80 Jahre
Senekowitsch Brigitta, Wölferberg                  75 Jahre

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Wir beten für
unsere Verstorbenen

Franz Ambros, Wölferberg	 84 Jahre
Josef Likowitsch, Seibuttendorf	 73 Jahre
Alois Lukmann, Breitenfeld	 73 Jahre

Sonntag,	 05. März 2023	 2. Fastensonntag – Familienfasttag
			   10.00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunionvorstellung

Dienstag,	07. März 2023	 18.00 Uhr Hl. Messe

Samstag,	11. März 2023	 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag,	 12. März 2023	 3. Fastensonntag
			   10.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag,	14. März 2023	 18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag,	 19. März 2023	 4. Fastensonntag
			   10.00 Uhr Hl. Messe mit Bußandacht

Dienstag,	21. März 2023	 18.00 Uhr Hl. Messe

Samstag,	25. März 2023	 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag,	 26. März 2023	 5. Fastensonntag
			   10.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag,	28. März 2023	 19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag,	 02. April 2023	 Palmsonntag – Feier des Einzugs Jesu in Jerusalem
			   10.00 Uhr Segnung der Palmzweige am Kirchplatz 
			   und anschließend Hl. Messe


